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					Gemeindeübersicht
				
							    		

	    		 3 Kaiserwinkl aktuell Mai 2020 GEMEINDE  KÖSSEN 6345 Kössen · Dorf 14 • Telefon 05375 6201 •  Fax 05375 6201-29 • http://www.koessen.tirol.gv.at Kössen informiert Informationen rund um die aktuelle Situation in Kössen. Geplan te Vorhaben für die kommenden Monate. Die neue Verordnung für Hundehalter ist in Kraft. Danke Zum Zeitpunkt unserer letz- ten Ausgabe „Kössen Infor- miert“ war über unser ge- samtes Bundesland gerade eine Ausgangssperre ver- hängt worden. Einige sehr harte Tage und Wochen lie- gen hinter uns. Inzwischen wurden die Maßnahmen wieder etwas gelockert und das Leben nimmt langsam wieder ein wenig Fahrt auf. Nichtsdestotrotz herrscht noch eine Ausnahmesitua- tion, wie wir sie uns vor ein paar Monaten niemals hät- ten vorstellen können. Viele Menschen leisten derzeit immens viel. Allen voran möchte ich als Bür- germeister und Vertreter der gesamten Gemeinde unseren Pflegekräften im Altenwohn- und Pflegeheim Kössen-Schwendt meinen ganz großen Dank ausspre- chen. Obwohl sie personell derzeit auf dem absoluten Minimum fahren, halten sie den Betrieb aufrecht. Sie schränken ihre Kontakte noch mehr als andere ein, um die Gefährdung für die Bewohner, die ja zur abso- luten Risikogruppe zählen, so gering wie nur möglich zu halten. Gleichzeitig müs- sen sie noch mehr als nor- malerweise leisten. Das Fehlen von Besuchen, An- geboten von außen, Aus- flugsmöglichkeiten und klei - nen sowie großen Feiern wirkt sich natürlich auf die Psyche der Bewohner aus. Hier versuchen die Pflege- kräfte, so gut es geht und soweit es die knapp be- messene Zeit zulässt, ent- gegenzuwirken und Ab- wechslung in den Alltag zu bringen. Für diese Leistung gebührt den Mitarbeitern der höchste Respekt. Ein großes Danke geht auch an alle Gemeindemit- arbeiter. Von Beginn der Krise herrschte von allen Seiten eine außerordent- lich große Kooperationsbe- reitschaft und ein enormer Zusammen halt. Inzwischen sind wir dabei, unter Einhal- tung aller Sicherheits vor - keh  rungen, den Gemeinde - be trieb wieder hochzufah- ren. Unsere Mitarbeiter sind jedoch derzeit auch weiterhin nur telefonisch oder per E-Mail erreichbar. Noch ist nicht absehbar, ab wann und mit welchen Auf- lagen der Parteienverkehr wieder möglich ist. Infrastrukturelle Maß - nahmen der Gemeinde Natürlich machen sich viele über die wirtschaftlichen Auswirkungen Gedanken. Wir als Gemeinde sind be- strebt und sehen es zudem als unsere Pflicht, die Wirt- schaft der Region zu unter- stützen. Natürlich müssen auch wir unseren Gürtel en - ger schnallen, da wichtige Einnahmen wie die Kommu  - nalsteuer in weitaus gerin- gerem Maß anfallen. Je - doch werden wir keinesfalls dort sparen, wo wir die Wirt- schaft ankurbeln können. So halten wir an allen ge- planten infrastrukturellen Maßnahmen fest und wer- den diese, soweit das in unserer Macht steht, auch durchführen. Aktuell wird etwa der an das Gemeinde- amt angeschlossene Wohn  - bereich von Un ternehmen der Region saniert. Von den Böden über die Bäder bis hin zu Malerarbeiten. Auch die Erwei terungsarbeiten beim Feuerwehrhaus Bich- lach sind im Laufen und werden nach Möglichkeit von Betrieben aus dem Umfeld ausgeführt. Zudem stehen Sanierungen im Wege- und Straßenbereich an. Inwiefern die Neuge- staltung der Alleestraße in Angriff genommen werden kann, ist noch offen, da dies an die Fahrbahnsanierung der Alleestraße gekoppelt ist, die jedoch in der Hand des Landes Tirol liegt. Sozialzentrum Voll auf Kurs sind wird in puncto Neubau Sozialzen- trum Kössen-Schwendt. Der Baubeginn August 2020 steht nach wie vor, da die Planungen im Hintergrund weiter gelaufen sind. So wer- den bis Mitte Mai 90 Pro- zent des Bauvolumens aus- geschrieben sein. Erste Vergaben wurden sogar be- reits vorgenommen und es freut uns sehr, dass auch hier heimische Unterneh- men zum Zug kommen. So- bald Treffen wieder möglich sind, werden die entspre- chenden Vergabegespräche geführt. Einstweilen wurden die Unternehmer schon te- lefonisch über das Ergebnis informiert, damit erste Pla- nungen beginnen können. Hundehalter aufgepasst In der Gemeinderatssit- zung vom 27. April wurde die Anpassung der beste- henden Hunde-Verordnung entsprechend der Novellie- rung des Landespolizei - gesetzes beschlossen. Die Anpassung betrifft die Lei- nen- oder Maulkorbpflicht. So wurden entsprechend dem Gesetz die Gebiete, in denen Leinen- oder Maul- korbpflicht besteht, überar- beitet. Nähere Informatio- nen dazu entnehmen Sie bitte den auf der Gemein- de-Homepage befindlichen Übersichtskarten (zu finden unter dem Menüpunkt – Verordnungen) bzw. liegen diese im Gemeindeamt auf. Generell möchte ich an ein Miteinander aller Hunde- halter appellieren. Beach- ten Sie die Leinenpflicht und nutzen Sie die Gassi- sackerl und Mülleimer. Vor allem noch einmal der Hin- weis: Es nützt nichts, das Gackerl ins Sackerl zu be- fördern und das Sackerl dann in der Botanik zu ent- sorgen. Weit über 50 Abfall - eimer und Gassisackerl- spender stehen über das gesamte Gemeindegebiet verstreut bereit und sind entsprechend zu nutzen. Ein großer Dank an all jene Hundehalter, die sich an diese Regelungen halten. Liebe Kössenerinnen und liebe Kössener! Die aktuelle Situation hat etliche Einschränkungen für uns alle mit sich ge- bracht. Ich danke Ihnen allen für Ihre hohe Diszi- plin. Wichtig ist jetzt, nach vorne zu schauen. Unter- stützen Sie unsere regiona- len Unternehmer, kaufen Sie im Ort, nehmen Sie so- weit möglich das Angebot regionaler Dienstleister in Anspruch. Das Motto unse- rer Gemeinde ist „Gemein- sam mehr“ und gerade jetzt ist dieses „gemeinsam“ wichtiger den je. Lassen Sie uns zusammenhalten. Ihr Bürgermeister Reinhold Flörl Aktuell-05-2020_Aktuell-  20.04.20  19:25  Seite 3
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